
l.AnderungsSatzung
zur Satzung über die Abwälzung der Abwasserabgabe für Kleineinleiter der
Gemeinde Lancken-Granitz

Präambel

Aufgrund des § 5 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-
Vorpommern (KV M-V)i.d.F.d.Bek. vom 13.01.1998 (GVOB1. M-V Nr. ), zul.
geänd.durch Gesetz vom 09. August 2001 (GVOBL. Nr. 14 S. 360) in
Verbindung mit §§ l, 6 KAG vom 01.06.1993 (GVOB1. M-V Nr. 13 S. 522),
§ 6 Abs. 4 des Ausführungsgesetzes zum Abwasserabgabengesetz des Landes
Mecklenburg-Vorpommern vom 23.03.1993 (GVOB1. M-V v. 21.04.1993 S. 243)
und des Gesetzes zur Umstellung der umweltrechtlichen Vorschriften auf
den Eure - siebtes Euro-Einführungsgesetz - vom 09. September 2001
beschließt die Gemeindevertretung in ihrer Sitzung am 12.12.2001 die l.
Änderungs- Satzung zur Satzung über die Abwälzung der Abwasserabgabe für
Kleinein-leiter in der Gemeinde Lancken-Granitz vom 14.12.1995. Die
Genehmigung der Landrätin als Untere Rechtsaufsichtsbehörde wurde mit
Schreiben vom 15.01.2002 (AZ: LR/30.15.1/15 03-101 (6/95)) erteilt.

Artikel l
Änderung § 2

Der § 2 Absatz 3 erhält neu folgende Fassung:

"Die Abwasserabgabe beträgt je Schadeinheit und Jahr ab 01.01.2002

35,79 Eure

jährlich.".

Artikel 2
Inkrafttreten

Die l.Änderungssatzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntmachung
in Kraft.

Lancken-Granitz, den 2 § . -^. 2002
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Dorf linde vor dem FFw-Gebäude.
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